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NEU-ÜBERSETZUNG VON JAPANS
BERÜHMTESTEM BERGSTEIGER-BUCH

Die englische Übersetzung eines in Japan
berühmten Bergsteiger-Buches wäre
vielleicht nicht nennenswert in diesem
Jahresbericht, wäre der Übersetzer nicht
Mitglied unseres Clubs. Martin Hood hat in
zäher dreijähriger Arbeit das Buch «One
Hundred Mountains of Japan» von Fu-
kada Kyuya vom Japanischen ins Engli¬

sche übersetzt. Das Buch besteht aus einer
Sammlung von kurzen Essays zu 100

ausgewählten Berggipfeln Japans.
Die japanische Originalausgabe erschien
1964 unter dem Titel «Nihon Hyakumei-
zan» und wurde umgehend ein Klassiker
in Japan. Seit seiner Erstveröffentlichung
gewann das Buch einen renommierten
japanischen Literaturpreis, wurde in
verschiedenen Neuauflagen gedruckt und
war Grundlage für eine TV-Serie sowie der
Anstoss für eine ganze Reihe von Büchern
anderer Autoren, die sich auf die «One
Hundred Mountains» beriefen. Im Laufe

der Zeit ist Fukada Kyuyas Auswahl an
Berggipfeln zu einem Standardwerk
geworden. Inzwischen sind die 100 Berge
auf jeder japanischen Bergsteigerkarte
besonders hervorgehoben und in der
japanischen Bergsteigertradition, aus der das
Buch entsprungen ist, fest verankert. Die
Übersetzung von Martin Hood ist die erste

Übersetzung überhaupt und erschien
2014, 50 Jahre nach der Originalausgabe.
Martin Hood hat von 1989 bis 1995 in
Japan gelebt und gearbeitet und seither das

Land immer wieder besucht. Er hat auch
zahlreiche Berge Japans bestiegen, darunter

viele der im Buch beschriebenen Gipfel.

Pamela Stathakis
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